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Mit dem Bayern 1 Radioclub auf dem Expeditions-Schiff ORTELIUS 
auf den Spuren der großen Arktis-Forscher Fridjof Nansen und Payer/Weyprecht  

nach Franz-Josef-Land – nur 905 km vom Nordpol entfernt.

20.08. – 02.09.2012



1. Tag	 MÜNCHEN – OSLO – KIRKENES
Morgens Flug mit SAS ab München nach Oslo.  
Wir nutzen den flugplanbedingten Aufenthalt, um 
in Oslo das berühmte FRAM-Museum zu besuchen. 
Abends Weiterflug nach Kirkenes. Transfer zum  
Hotel – Abendessen.
Übernachtung Hotel Rica Arctic o.ä.

2. Tag	 �KIRKENES – MURMANSK –  
Einschiffung MV ORTELIUS

Nach einem norwegischem Frühstücksbüffet Bus-
transfer über die Grenze nach Russland zum Hafen  
von Murmansk. Einschiffung gegen 16.00 Uhr – ab 
jetzt haben Sie volle Verpflegung an Bord.

3./4. Tag	 AUSLAUFEN MURMANSK – AUF SEE
Morgens werden die Anker gelichtet und MS  
ORTELIUS startet zur „Expedition Franz-Josef-Land“.  
Während ihr Schiff die offene Barentsee mit Kurs Bell 
Island durchpflügt haben Sie Gelegenheit das Bordle-
ben zu genießen. Das Expeditions- und Lektorenteam 
wird Sie in Vorträgen auf das Ziel vorbereiten – selbst-
verständlich auch in deutscher Sprache, da diese Reise 
„Deutsch-Englisch“ ist.

Wohl kaum ein arktisches Gebiet ist so „unbekannt“ wie der Archipel „Franz-Josef-Land“. Erst 1873 wurde es von der  

Österreichisch-Ungarischen Expedition unter der Führung von Payer und Weyprecht entdeckt – später wurde hier dann  

Nansen bei seiner berühmten „FRAM-Nordpol-Expedition“ aus dem Eis gerettet.

Nachdem dieses Gebiet 1926 von der UdSSR in Besitz genommen wurde, war bis vor wenigen Jahren diese nördlichste  

Inselgruppe „verbotenes Land“. Und auch heute noch ist es nur wenigen Schiffen erlaubt, diese Inseln zu besuchen. 

Die Zufahrt ist nur wenige Wochen im Sommer eisfrei – obwohl die Sonne hier zwischen dem 10. April und 5. September 

nicht untergeht. Vorherrschende Tierarten sind Walrosse, Robben, Polarfüchse, Eisbären – sowie Wale und seltene Vogel-

arten wie Eissturmvögel, Lummen und Taucher.

Bei Anlandungen und Zodiak-Exkursionen werden wir versuchen, Artefakte der Entdeckungsgeschichte zu besuchen sowie 

Fauna und Flora kennenzulernen. All dies hängt jedoch immer von den örtlichen Eis- und Wetterbedingungen ab.

Wir freuen uns, Ihnen diese außergewöhnliche Expeditons-Reise zu einem vergleichsweise sehr günstigen Einführungs-Preis 

anbieten zu können, da dieses Schiff erst vor wenigen Monaten von unseren holländischen Partnern übernommen wurde.

5. Tag	 BELL ISLAND
Wir landen auf Bell Island, in der Nähe Eira Lodge, eine 
Station von Leigh Smith. Wir nehmen Kurs auf Cape 
Flora auf Northbrook Island, ein wichtiger Ort der 
polaren Expeditionsgeschichte. Hier hatten vor einem 
Jahrhundert viele Expeditionen ihr Basislager. An den 
Klippen hinter Cape Flora bestaunen wir eine große 
Kolonie von Dickschnabellummen. Wir beobachten 
,wie Jungvögel sich von den Felsen in das Meer stürzen, 
wo sie oft auch zum Opfer größerer Seevögel werden. 
In der Günther Bucht bei Northbrook Island werden 
wir eine Zodiacexkursion unternehmen, dort sehen wir 
Walrosse an ihren Liegeplätzen.

6. Tag	 HOOKER ISLAND
Auf dem Rubini Rock in der Tichaia Bucht sehen wir 
wieder Kolonien von nistenden Dickschnabellummen, 
Trottellummen, Krabbentauchern, Eissturmvögeln und 
Dreizehenmöwen – auch Bart- und Sattelrobben sind 
hier häufig anzutreffen.
Später statten wir der russischen Forschungsstation 
Sedov einen Besuch ab. Begegnungen mit Eisbären 
sind in dieser Gegend sehr wahrscheinlich – auch 
Grönlandwale werde in dieser Region oft gesichtet.

Reiseablauf



7. Tag	 JACKSON ISLAND
Wenn es die Eisverhältnisse im British Channel zulas-
sen versuchen wir Cape Norvegia auf Jackson Island 
zu erreichen. Hier haben Nansen und Johansen einen 
Winter verbracht, nachdem sie ihr Schiff „Fram“ verlas-
sen hatten. 

8. Tag	 RUDOLF ISLAND
Wenn die Eisverhältnisse es zulassen, dann steuern wir 
Rudolf Island an, die am nördlichsten gelegene Insel 
des Archipel, oder Apollonia Island, ein weiterer belieb-
ter Liegeplatz von Walrossen. Als mögliche Alternative 
probieren wir es mit einer Anlandung auf Alexandra 
Land in der Nähe einer Kolonie von Elfenbeinmöwen.

9. Tag	 ALGER ISLAND
Beim Camp Ziegler auf Alger Island gibt es Überbleibsel 
von Polarexpeditionen aus vergangenen Tagen zu se-
hen. Die Insel ist ein sehr lohnenswertes Ziel, umgeben 
von gipfelträchtigen Inseln mit eindrucksvollen Glet-
scherfronten. Die Krenkl Station auf Hayes Island – auf 
einem Meteoritenkrater gebaut – bietet ein surrealisti-
sches Bild mit der unberührten Natur im Hintergrund.

10. Tag	 KAP TEGETHOFF
Wenn die Wetteraussichten für unsere Rückreise stabil 
sind, dann bleibt evtl. noch Zeit Cape Tegethoff oder 
Wilczek Island im Süden zu besuchen. Dort finden 
wir die Überreste einer Station aus der frühen Ent-
deckungsgeschichte der österreichischen Expedition 
von Weyprecht und Payer, die Franz Josef Land im 19 
Jahrhundert entdeckten.

12. Tag	 AUF SEE
Während die Ortelius die Barent-See mit Kurs auf 
Murmansk durchpflügt, haben Sie letzte Gelegenheit, 
nach den hier im Sommer sich aufhaltenden Walen 
Ausschau zu halten. 
	
13. Tag	 MURMANSK – KIRKENES
Morgens Ausschiffung im Hafen von Murmansk  
– anschließend Busfahrt nach Kirkenes. Der Transfer 
inkl. Grenzkontrolle dauert ca. 6 Stunden – es bleibt 
noch etwas Freizeit in Kirkenes.
Abendessen / Übernachtung im Hotel Rica Arctic o.ä.

Reisepreise pro Person:

2-Bett-Kabine – DU/WC 
außen mit Bullauge  (Deck 3, ca. 15 m2)	 € 8.790,–

Zuschläge pro Person: 

2-Bett-Kabine – DU/WC 
außen mit Fenster (Deck 4, ca. 15 m2)	 €    250,–

2-Bett-Superior-Kabine – DU/WC 
außen mit Fenster  
(Deck 5 und Deck 6, ca. 21m2)	 €  1.350,–

Einzelkabine 
(2-Bett-Kabine zur Alleinnutzung) 
außen mit Bullauge (Deck 3 ca. 15 m2)	 € 3.990,–

14. Tag	 KIRKENES – OSLO – MÜNCHEN
Nach einem norwegischen Frühstück Transfer zum 
Flughafen. Gegen Mittag Flug mit SAS via Oslo nach 
München. Durch einen flugplanbedingten Aufenthalt 
von ca. 4 Stunden – Ankunft in München am Abend.

*** Ende der Reise ***

Wichtiger Hinweis
Die hier beschriebenen Tagesprogramme auf Franz-
Josef-Land dienen nur zu Ihrer groben Orientierung. 
Das Reiseprogramm kann durch den Einfluss lokaler 
Eis- und Wetterverhältnisse beträchtlich variieren. Der 
Expeditionsleiter entscheidet gemäß der Verhältnisse 
vor Ort und wird auch ad hoc auf aktuelle Gegeben-
heiten – z.B. Tierbeobachtungen – reagieren und den 
Fahrplan anpassen.



Eingeschlossene Leistungen:

	� Flug mit SAS München – Oslo – Kirkenes und zurück in  
der Economy-Klasse

	� Freigepäck: 1 Gepäckstück von max. 23kg – zusätzlich  
1 Handgepäckstück von max. 8kg in der üblichen Größe 

	� Aufenthalt Oslo inkl. orientierender Stadtrundfahrt und Besuch  
des FRAM-Museums

	� 2 Übernachtungen / Abendessen / norw. Frühstücksbüffett in 
Kirkenes – Unterbringung in Doppelzimmern mit DU/WC.

	� Alle Transfers Flughafen-Hotel-Flughafen sowie Überlandfahrt 
Kirkenes – Murmansk und zurück

	� Russische Visagebühren 

	� 12-tägige Schiffsreise auf MV ORTELIUS in der gebuchten Kabinen-
Kategorie inkl. voller Verpflegung an Bord.

	� Alle Anlandungen, Wanderungen sowie Zodiak-Excursionen mit 
erfahrener Expeditionsleitung – Lektorate und sonstige Informatio-
nen an Bord 2-sprachig – Deutsch / Englisch

	� Ausführliches Informations-Material inkl, Reiseführer sowie Karte

	� Praktischer Deuter-Tagesrucksack pro Kabine

	� Vollschutz-Reiserücktrittskosten / Abbruch-Versicherung  
der ELVIA/ALLIANZ Assistance

	� Vollschutz-Reisekrankenversicherung inkl. Krankentransport/Über-
führung

	� Soforthilfe-Versicherung (Beistandsleistungen und Rücktransport)

	� Sicherungsschein für Kundengelder TourVers

	� BR 1-Senderbegleitung ab / bis München

Nicht enthalten

Weitere Mahlzeiten, Getränke, Trinkgelder und Ausgaben  
persönlicher Art.

Mindestteilnehmerzahl
15 Personen

Drucklegung
Dezember 2011

Wichtige Hinweise 
Auf unsere Reisen nehmen wir gerne alle interessierten Hörer mit. 
Wir sollten jedoch gemeinsam vor der Buchung beraten, ob z.B. 
diese Reise auch für Teilnehmer mit gesundheitlichen Einschrän-
kungen geeignet ist. 

Einreisebestimmungen für Deutsche 
Sie benötigen einen Reisepass, der noch mindestens 6 Monate über 
das Reiseende hinaus gültig ist.

Gesundheitsbestimmungen 
Impfungen sind nicht vorgeschrieben. Die Empfehlung des Auswär-
tigen Amtes zur Prophylaxe: Tetanus und Hepatitis A. Bitte befragen 
Sie hierzu den Arzt Ihres Vertrauens.

Weitere Informationen zum Reiseland
Mit der Bestätigung erhalten Sie bereits Reiseführer zur weiteren 
Information. Zusätzlich beantworten wir gerne Ihre Fragen unter der 
Tel.-Nr. 089/130 10 160 (Mo – Fr von 09.00 bis 17.00 Uhr) Wir freuen 
uns auf Ihren Anruf!

Unsere Prospekte erscheinen sehr lange vor Reisebeginn. Deshalb 
sind besonders Änderungen im Reiseablauf, der Flugzeiten etc. auch 
noch kurzfristig möglich.  

Reisebedingungen

Es gelten die allgemeinen Reisebedingungen der i+r Tours die mit 
der Reisebestätigung übersandt werden. Darüber hinaus gelten 
folgende Bedingungen:

Anmeldung 
Eine frühzeitige Anmeldung ist auf Grund vieler Vormerkungen 
unbedingt zu empfehlen.  
Anmeldeschluß: 20.02.2012. Nach diesem Termin sind  
Buchungen nur noch auf Anfrage möglich.

Zahlungen 
Nach Erhalt von Reisebestätigung und Sicherungsschein ist eine 
Anzahlung von 10% fällig. Der Versand der Unterlagen erfolgt nach 
Restzahlung ca. 3 Wochen vor Reisebeginn.

Rücktritt 
Bei – auch unverschuldetem – Rücktritt von dieser Reise müssen wir 
in Anbetracht der uns entstehenden Kosten und Risiken folgende 
Rücktrittsgebühren berechnen: 
bis 90 Tage vor Reisebeginn	 10% 
vom 89. – 60. Tag	 20% 
vom 59. – 45. Tag	 40% 
vom 44. – 30. Tag	 60% 
vom 29. – 01. Tag	 75% 
Am Abflugtag bzw. bei Nichterscheinen	 85% des Reisepreises. 

Reiserücktritts-/Abbruchkosten-Versicherung 
Im Fall von Tod, schwerer Krankheit (stationärer Aufenthalt) und 
erheblichem Sachschaden trägt die Versicherung die anfallenden 
Kosten bei Rücktritt ohne Selbstbehalt. Die Versicherung übernimmt 
auch die sog. Abbruchkosten, d.h. Ersatz der zusätzlichen Rückrei-
sekosten und anteilig nicht genutzten Reiseleistungen bei nicht plan-
mäßiger Beendigung der Reise.  
Die Prämie ist im Reisepreis enthalten.

Auslands-Reisekrankenversicherung 
Die Versicherung erstattet ohne Selbstbehalt Kosten der Heilbehand-
lung bei plötzlich auftretenden Krankheiten und Unfällen während 
der Reise, sowie Krankentransporte und Überführung. Ebenfalls ist 
eine Soforthilfe-Versicherung (Beistandsleistungen und Kranken-
Rücktransport aus dem Ausland) eingeschlossen. 
Die Prämie ist im Reisepreis enthalten.

i+r-Reiseversicherungspaket 
Reisegepäckversicherung EUR 2.000,– 
Verspätungsschäden bis EUR 400,– 
Alle Erstattungen ohne Selbstbehalt! 
Prämie EUR 38,– p.P. 

Veranstalter: 

�i+r Tours 
Thorwaldsenstr. 17  
80335 München 
www.ir-tours.de



 
Bordinformation MS „Ortelius“ 

 
 
 
 
 
 

MS „Ortelius“ wurde 1989 als ozeanografisches Forschungsschiff für die Russische Akademie der Wissenschaften 
in Danzig  gebaut. Das Schiff hat die höchste Eisklasse UL1 – entspricht der alten Klasse 1A bis 1m dickes Eis – 
und ist deshalb für Expeditionsreisen ins Eis geeignet. 
 
An Bord finden max. 100 Passagiere in 50 Kabinen Platz. Alle Kabinen sind Aussen-Kabinen, entweder mit zwei 
Bullaugen oder Fenstern ausgestattet – dies hängt vom Deck bzw. der Lage der Kabine ab. Alle von uns 
angebotenen Kabinen haben private Dusche/WC.  
 
Das Schiff verfügt über sehr viel Decksplatz und eine große, „offene“ Brücke auf Deck 7. Zwei Restaurants, ein 
Vortrags-Saal mit Bar und eine Sauna sorgen für körperliches und geistiges Wohlbefinden.  
 
Umsorgt werden Sie von einer großen Crew: 34 Personen arbeiten im nautisch/seemänischen und technischen 
Bereich - 15 Personen sind im Service tätig. Die Expeditionsleitung hat 6 Mitglieder inkl. der Lektoren – 
vervollständig wird die Crew durch einen Schiffsarzt. 
 
MS Ortelius ist komfortabel ausgestattet, hat aber nicht den Standard eines Kreuzfahrtschiffes im herkömmlichen 
Sinne. Die Reisen mit MS Ortelius in polare Gebiete haben Expeditions-Charakter. Entsprechend ist auch das 
Bordprogramm ausgerichtet. Die Expeditionsleitung legt insbesondere Wert darauf, dass die Gäste zusammen mit 
den Lektoren die höchstmögliche Zeit an Land verbringen.  
Für die Anlandungen und Zodiak-Excursionen stehen insgesamt  11- Expeditions-Schlauchboote mit 60-PS-
Antrieb zur Verfügung. 
 
Die Bordsprachen auf unserer Reise sind Deutsch und Englisch, ebenfalls die Tagesprogramme und sonstige 
Informationen. 
 
Das Schiff ist innen ein „Nicht-Raucher-Schiff“ – nur an Deck ist Rauchen erlaubt. 
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Fotogalerie: 
 

      
Bar                                                                          Restaurant 

 

 
Superior-Kabine                                                     Rezeption 

 

Technische Schiffsdetails: 
 
 
 
 

 
Länge:   91,25m 
Breite:   17,60m 
Tiefgang:   5,80m 
Tonnage:  4575 BRT 
Maschinen:   6 Sulzer Diesel 
Geschwindigkeit: 12 Knoten (max. 14,3) 
Max. Passagiere: 100 
 

 






